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der sommerpause.

Hier steht eine  
Bildunterschrift

 
 
 
 
ich freue mich künftig über meinen neuen 
Newsletter „Hannovers Norden“ Einblicke in 
meine politische und parlamentarische Arbeit 
als Landtagsabgeordneter für den Wahlkreis 
Hannover-Buchholz zu geben. Nach einem 
intensiven Juni begibt sich der politische Betrieb 
nun in die sogenannte „parlamentarische 
Sommerpause“. In diesem ersten Newsletter 
möchte ich euch unter anderem über die 
Europawahl, das Landtagsplenum und die 
Beratungen für den Haushalt 2025 informieren. 

Ich wünsche euch viel Freude beim Lesen!

Es grüßt

Euer Stephan Weil

Juni 2024
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Vor rund einem Monat fand 
die Europawahl statt. Am Vor-
tag der Wahl hieß es dann für 
die Parteien und ihre Kandi-
datinnen und Kandidaten: 
Wahlkampfendspurt! Diesen 
habe ich in meinem Wahl-
kreis mit der SPD Groß-Buch-
holz und anschließend in der 
hannoverschen Innenstadt 
mit Bernd Lange hingelegt. 
 
Einen Tag später am Wahl-
abend kann man festhalten: 
Die Europawahl war für die 
Ampel-Parteien eine echte 
Klatsche. Als SPD erreichten 
wir nicht mal 14%, die Grünen 
verlierten, die FDP landete 
bei knapp über fünf Prozent 
und zu all dem kommt auch 
noch der Erfolg der AfD hin-
zu. Das Ergebnis muss eines 
definitiv sein: Ein Weckruf.  
 
Aus dem Abend kann man 
mehrere Lehren ziehen: Die 
Europäische Rechte wurde ge-
stärkt, Ursula von der Leyen 
und die Konservativen müs-
sen sich fragen, mit welchen 
Stimmen sie als Kommissions-
präsidentin wiedergewählt 
wird und künftig zusammen-
arbeiten möchte – auch das 

ist eine Richtungsentschei-
dung – und die Ampel muss 
im Bund die Kurve kriegen.                          
 
Die Bundestagswahl ist in 
fünfzehn Monaten, schon 
jetzt werden die Weichen 
dafür gestellt. Parallel muss 
es der Ampel gelingen ei-
nen Bundeshaushalt aufzu-
stellen und ein Programm 
zu präsentieren, was in den 
kommenden Monaten, ohne 
Streitereien, gelingen soll.  

Für uns als SPD ist klar: Am 
besten mit Themen, die direkt 
bei den Menschen ankommen. 
Die nächsten Wochen und Mo-
naten werden deshalb noch-
mal besonders spannend. Aber 
wer jetzt schon auf die Land-
tagswahl 2027 schaut, dem 
möchte ich sagen: Bis dahin 
fließt die niedersächsischen 
Flüsse noch eine Menge Was-
ser hinunter und dann wird der 
Wahlabend (hoffentlich) ein 
anderer werden!

ein weckruf.
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Dieses Jahr feiert der bei mir im Wahlkreis 
ansässige Stadtteil Hannover-Bothfeld seinen 
750. Geburtstag. Dazu hat der Stadtteil mit dem 
sogenannten „Angerfest“ ein Stück Stadtteil-
Geschichte wieder aufleben lassen, denn dieses 
Fest gab und gibt es in dieser Form schon 
länger nicht mehr. Bei bestem Wetter konnten 
Vereine, Institutionen sowie Anwohnerinnen 
und Anwohner den Stadtteil gebührend feiern.

Ein großer Dank gilt dem Stadtbezirk und dem 
Kulturverein für diesen tollen Tag!

Ich finde, dass Bothfeld sich klasse entwickelt 
hat und hoffe, dass die 750 Jahre nur die 
Halbzeit sind!

happy birthday, 
bothfeld!
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Im    vergangenen Monat kam der Niedersäch-
sische Landtag zu seiner letzten Sitzung vor 
der „parlamentarischen Sommerpause“ zu-
sammen. Dabei ging es um zwei ganz zentrale 
Anliegen: Die Kita-Betreuung und das Bauen in 
Niedersachsen. 

Reform des Kindertagesstättengesetzes

Mit der Reform des Kindertagesstättengesetzes 
helfen wir dabei die angespannte Situation in 
den Niedersächsischen Kindertagesstätten zu 
verbessern. Wir ermöglichen mehr Frei- und 
Handlungsspielräume bei der Personalplanung 
und schaffen Verlässlichkeit in Zeiten des 
Fachkräftemangels.

Besonders wichtig war uns bei dieser Reform, 
dass die Betreeung in den Randzeiten 
gewährleistet wird, um die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu sichern. 

Novellierung der Bauordnung

Mit der Novellierung der „Niedersächsischen 
Bauordnung“ schaffen wir die Grundlagen für 
das Bauen der Zukunft. Wir entbürokratisieren 
das Bauen und schaffen mehr Flexibilität, damit 
der dringend benötigte Wohnraum günstiger 
und schneller gebaut werden kann.

Dadurch entlasten wir nicht nur das Baugewerbe 
und machen Bauen in Niedersachsen attraktiver, 
sondern entlasten auch die Menschen, weil 
Wohnen wieder bezahlbar wird. 

aus dem
niedersächsischen landtag.
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Ein Besuch in der Herzkammer unserer Landespolitik, dem Niedersächsischen 
Landtag - wer wollte das nicht schon immer einmal machen? 

Auch in diesem Monat konnte ich mich wieder über zahlreiche 
Besuchergruppen aus meinem Wahlkreis freuen. Neben dem Besuch der 
SPD Groß-Buchholz konnten Schülerinnen und Schüler der Heinrich-Ernst-
Stötzner-Schuler, der Gerhard-Hauptmann-Realschule und der Käthe-
Kollwitz-Schule das Parlament und seine Arbeitweise hautnah kennengelernt.
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ein blick 
hinter die 
kulissen.

Ein Blick hinter die Kulissen haben sich Joel und Isa im Rahmen 
ihrer Praktika verschafft. Mit einer Dauer von zwei Monaten 
bzw. zwei Wochen haben die beiden die Arbeit in meinem 
Wahlkreisbüro kennengelernt und dabei von der Bearbeitung 
von Anfragen und Terminvorbereitungen bis hin zur Begleitung 
und Durchführung von Landtagsbesuchen eine Vielzahl an 
Eindrücken sammeln können.

Vielen Dank, für eure tatkräftige Unterstützung!

Du hast Interesse an einem Praktikum in meinem Wahlkreisbüro? 
Dann findest du hier alle Infos.
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https://www.stephanweil.de/praktikum/


Den Haushalt für das kommen-
de Jahr aufzustellen, war dies-
mal eine knifflige Angelegen-
heit. Die Wirtschaft und die 
Steuereinnahmen bewegen 
sich eher in einer Seitwärtsbe-
wegung, anstatt zu wachsen, 
und die Wünsche an die Lan-
deskasse gibt es berechtigter-
weise dennoch. Der Aufgabe 
haben wir uns gestellt, denn 
der Anspruch ist klar: Inves-
tieren in schwierigen Zeiten! 
 
Dass die Einnahmen zur Zeit 
nicht sprudeln, dass ist allen be-
wusst, die finanziellen Bedarfe 
sind dennoch da und die Schul-
denbremse setzt am Ende klare 
Grenzen, was den finanziellen 
Spielraum angeht. Ende Juli ist 
die Landesregierung deshalb 
zu ihrer jährlichen Haushalts-
klausur zusammengekommen. 
Am 24. Juni steht der Entwurf 

über rund 44 Milliarden Euro 
und damit fast zwei Milliarden 
Euro mehr als in diesem Jahr. 
 
Die großen Sprünge waren 
diesmal nicht drin, die finan-
zielle Lage macht es nicht 
möglich. Dennoch investie-
ren wir in Niedersachsens Zu-
kunft, vor allem in Bildung, 
medizinische Versorgung, 
Hochwasserschutz sowie Inf-
rastruktur und Digitalisierung. 
 
Ein Erfolg der Beratung: Wir 
stellen ausreichend Mittel be-
reit, um künftig bis zu über 
2400 zusätzliche Lehrerstellen 
zu schaffen und damit eine 
stabile Unterrichtsversorgung 
gewährleisten zu können.  
 
 
 
 

Mit zusätzlichen 135 Millio-
nen Euro, die das Land bereit-
stellt, ermöglichen wir den 
Aufbau von  „Regionalen Ge-
sundheitszentren“, um die 
medizinische Versorgung im 
ländlichen Raum zu sichern. 
Damit der Breitbandaus-
bau in Niedersachsen voran-
schreitet, stellen wir rund 70 
Millionen Euro für digital ver-
netzes Niedersachsen bereit. 
 
Nun muss der Haushaltsent-
wurf noch die Beratungen im 
Parlament durchlaufen. Ich 
bin mir sicher, dass am Ende 
ein guter Haushalt für ein zu-
kunftsfähiges Niedersachsen 
herauskommt.

haushalt 2025.
eine knifflige aufgabe.

44 Milliarden
für niedersachsen
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Am vergangen Sonntag 
fand in Hannover der 495. 
Schützenausmarsch statt. Es ist nicht 
nur der größter Schützenausmarsch, 
sondern auch der schönste und Teil 
von Hannovers „fünfter Jahreszeit“, 
wenn man so will.

Das Wetter hat zwar nicht ganz 
mitgespielt, aber getrübt hat es 
unsere Laune keineswegs.

Ob in Hannover oder darüber        
hinaus, wünsche ich allen ein 
schönes Schützenfest.

In diesem Sinne:  
Ein dreifaches Horrido!
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Natürlich freue ich mich auf alles, was 
dazwischen staffindet.  

Europameisterschaft 2024

Wer mich kennt, der weiß, dass ich durch und 
durch fußballbegeistert bin. Da wird es nieman-
den überraschen, dass ich in den vergangenen 
Woche große Vorfreude, auf die mittlerweile 
stattfindende Europameisterschaft verspürt 
habe und die Spiele mit einem großen Interes-
se verfolge.

Die vergangenen Spiele haben viele nervenauf-
reibende Momente geboten. Mit großer Leiden-
schaft habt ihr gekämpft bis zum Schluss - für 
die Meisterschaft hat es leider nicht gereicht. 
Euer Einsatz hat das Land bewegt - Danke für 
eure Leistung, liebes DFB-Team!

Jetzt auch auf WhatsApp!

Viele von uns nutzen WhatsApp jeden Tag. 
Da finde ich es nur folgerichtig, dass meine 
Kommunikation und meine Einblicke nun auch 
dort stattfinden. 

Ich würde mich freuen, wenn ihr meinem neuen 
Kanal folgt! Hier klicken oder den QR-Code 
scannen!

und sonst so?
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https://whatsapp.com/channel/0029VaXGq5X9Bb5yNfsGN22s

